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Titelseite 
Bild 1: (Alfred Seidenschnur) 29.-31. Oktober 2005 –  Mit einem ereignisreichen Festakt in Noli an der ligurischen Küste besiegeln die Gemeinden

Langenargen und Noli ihre italienisch-deutsche Partnerschaft. Stolz zeigen Bürgermeister Ambrogio Peluffo und Rolf Müller die am 29.10.2005
unterzeichnete Partnerschaftsurkunde

Bild 2: (Hermann Hauser, Montfort-Bote) 2. + 3. April 2005 – Mit dem Kindermusical „Pigeon Vole – Ein Floh in geheimer Mission“ vollbrachten die bei-
den Partnerschaftsvereine Bois-le-Roi und Langenargen eine Meisterleistung. Die französische Premiere fand am 30./31. März 2005 in Bois-le-Roi
und die deutsche Aufführung am 2./3. April 2005 im Münzhof statt. Ein großartiges Projekt, das allen in Erinnerung bleiben wird

Bild 3: (Uwe Sattler, Staatsministerium Baden-Württemberg) 24. Januar 2005 – Museumsleiter Eduard Hindelang wird für seine Verdienste um Kunst
und Kultur im Bodenseeraum von Ministerpräsident Erwin Teufel (l.) mit dem Titel Professor honoris causa ausgezeichnet

Bild 4: (Walter Sorg, Schwäbische Zeitung) 9. Januar 2005 – Dammglonker-Festwagen beim großen Festumzug zum 50. Jubiläum der d’Dammglonker,
das mit vielen Höhepunkten gefeiert wird

Bild 5: (Uli Lancé, Südkurier) 31. Juli 2005 – Bürgermeister Müller nimmt stolz die Ehrenfahne des Europarates für die Aktivitäten der Gemeinde im
Sinne der europäischen Verständigung und Einheit von Edeltraud Gatterer, Ehrenmitglied der Parlamentarischen Versammlung des Europarates,
entgegen

Wir danken der Sparkasse Bodensee, Friedrichshafen, für die freundliche finanzielle Unterstützung 



„Es kommt nicht darauf an, die Zukunft vorauszusagen,
sondern darauf auf sie vorbereitet sein.“

(Perikles 493-429 v.Chr.)
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir beobachten die große Politik in Stuttgart, Berlin und Brüssel – und stellen uns die Frage:
Haben die Verantwortlichen die Kraft, ihr Handeln und Entscheiden nach der Weisheit des 
griechischen Staatsmannes auszurichten? In vielen Bereichen ist Deutschland ins Mittelmaß, 
oft sogar ans Tabellenende zurückgefallen. Die neue Bundesregierung ist gefordert, zukunfts-
weisende Entscheidungen zu treffen. Es wäre jedoch zu einfach, nur die Regierung in die Pflicht
zu nehmen. Wir alle müssen unseren Beitrag zur Zukunft Deutschlands leisten. 

Wie sieht die Zukunft von Langenargen aus? Für die bauliche Entwicklung haben wir mit dem
Baugebiet Gräbenen V und der Gewerbegebietserweiterung die Weichen für die nächsten 6-8
Jahre gestellt. Mit dem Bau des Dorfgemeinschaftshauses ist die Grundlage für eine weitere
positive Entwicklung der Dorfgemeinschaft in Oberdorf geschaffen worden. Mit dem Beschluss,
die Festhalle um ein großzügiges Foyer zu erweitern, indem die Ganztagsbetreuung für die
Schüler der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule angeboten werden kann, können wir den sich wan-
delnden gesellschaftlichen Erwartungen gerecht werden. Auch in den Kindergärten wollen wir
eine Ganztagsbetreuung anbieten. Eine der bedeutendsten Zukunftsaufgaben der Kommunen
ist, wirkungsvolle Maßnahmen für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu ergreifen. Dieser
Herausforderung wollen wir uns stellen. 

Mit diesen neuen Maßnahmen wird die schon vorhandene, ausgezeichnete Infrastruktur von
Langenargen zukunftsorientiert weiter entwickelt. Mit der Goldmedaille im Wettbewerb
„Entente Florale“ wurde uns von kompetenter Stelle bestätigt, dass wir zur nachhaltigen
Entwicklung der Umwelt unseren Beitrag geleistet haben.

Mit unseren Partnerschaften mit Bois-le-Roi und Noli und den Patenschaften für die deutsche
und französische Kompanie haben wir unterstrichen, dass wir zum Europäischen Gedanken 
stehen. Hierfür haben wir im Sommer die Ehrenfahne des Europarates erhalten. 

Die Finanzen der Gemeinde sind u.a. dank ausgezeichneter Gewerbesteuereinnahmen sehr
geordnet. Die Rücklage zum 31. Dezember 2005 entspricht dem derzeitigen Schuldenstand des
Gemeindehaushalts. Für das kommende Jahr können wir sowohl den Wasserzins als auch die
Abwassergebühr senken. Ich denke, auch dies sind gute Nachrichten. 

Ich bin überzeugt, die Gemeinde Langenargen ist auf die Zukunft gut vorbereitet!

Dazu haben sehr viele Mitbürgerinnen und Mitbürger beigetragen. Sie bringen sich ehrenamt-
lich ein im Gemeinderat, in den Kirchengemeinden, in den Vereinen und weiteren
Organisationen. Sie sind Garanten, dass in unserer Gemeinde im gesellschaftlichen, sozialen
und kulturellen Leben Erfreuliches geleistet wird. Das großartige Bürgerschaftliche Engagement
ist der Grund für meine Zuversicht, dass Langenargen nicht nur eine reiche Vergangenheit son-
dern auch eine reiche Zukunft hat. Allen, die ihren wertvollen Beitrag für unsere lebens- und 
liebenswürdige Gemeinde geleistet haben, danke ich sehr herzlich. 

Ihr

Rolf Müller, Bürgermeister
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5.1. Premiere für das Lustspiel „Die Schatzinsel“, mit dem
die Theatergruppe Oberdorf noch weitere 7 mal die
Lachmuskeln strapaziert

6.1. Die Sternsinger von St. Martin und St. Wendelin – 34
Mädchen und Jungen – sind für „Kinder in Not auf der
ganzen Welt“ unterwegs und sammeln 8.186 €

8.1. Hunderte von Zuschauern erleben auf dem Marktplatz
das Narrenbaumsetzen mit Brauchtumsvorführungen
durch die Zunft-Gruppen

9.1. Ein Höhepunkt des 50-jährigen Jubiläums der
d’Dammglonker ist der stimmungsvolle Jubiläumsball mit
600 Gästen im Schloss Montfort 

10.1. Zahlreiche Seniorinnen und Senioren finden sich zum
traditionellen Dreikönigsempfang in den Münzhof ein 

SBS-Beirat Reinhold
Terwart bedankt sich
bei der Leiterin der
Cafeteria-Damen
Edelgard Göpper

10.1. Beim Jahresempfang der Gemeinde im Schloss
Montfort dankt Bürgermeister Rolf Müller den einheimi-
schen Betrieben ...

und überreicht den
Förderpreis der Franz-
Josef-Krayer-Stiftung für
sportliche Leistungen an
Radsportler Stefan
Löffler (l.)

13.1. Siegmund Paul übergibt den Schlüssel fürs Baurechts-
amt an seinen bisherigen Stellvertreter Gottlieb Eipper,
der am 1.2.05 die Amtsleitung übernimmt

14.1. Die Mitglieder der Bürgerkapelle bestätigen Rainer
Terwart in der Hauptversammlung als ihren Vorsitzenden 

22.1. Nach elf Jahren übergibt Holger Maas den Kreis-
vorsitz der SPD an Jochen Jehle 

24.1. Bürgermeister Müller gratuliert Eduard Hindelang
beim Festakt im Staatsministerium Baden-Württemberg
zur Verleihung des Ehrentitels Professor durch Minister-
präsident Erwin Teufel 

29.1. Rekordbeteiligung und Superergebnisse der JMS
Langenargen mit 34 Teilnehmern beim Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“: 19x1. Preis, davon 15x mit Weiterleitung
zum Landeswettbewerb, 16x2. Preis (1x2 Wertungen)

31.1. Aus dem Gemeinderat 
-  Beratung über die öffentliche Auslegung des

Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften
„Vordere Malerecke“

-  Vergabe der Tiefbauarbeiten für den 2. Bauabschnitt
des Regenwassersammlers „Langenargen-Ost“

-  Benutzung der Malerecke in den Abend- und
Nachtstunden 

Auf der Caravan- und Touristik-Messe (CMT) in Stuttgart
wirbt Langenargen um Urlauber 

11J a n u a r
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1.2. Bürgermeister Rolf Müller verabschiedet Regina Siller,
die bisherige Leiterin der Bücherei, und begrüßt Ruth
Schneider, die die Elternzeitvertretung übernimmt

2.2. Eine Abordnung der Narrenzunft (Dammglonker und
Schussengeist) ist zum Närrischen Staatsempfang bei
Ministerpräsident Erwin Teufel nach Stuttgart eingeladen

3.2. Die „Alten Weiber“ sind zum 20. Mal in der Närrischen
Gemeinderatssitzung und tragen mit ihrem herzerfri-
schenden Gesang zur Unterhaltung bei

5.2. „Grottabach-Ahoi“ heißt‘s beim Narrenbaumstellen
und Umzug in Oberdorf 

6.2. Beim 1. Ökumenischen Närrischen Gottesdienst bietet
sich in der St. Martin Kirche ein buntes Bild 

6.-27.2. Als Gast der Produzentengalerie stellt Traudlinde
Gaupp im Kavalierhaus „Tuchfühlung“ mit Patchwork-
und Quiltarbeiten aus 

14.2. Öffentliche Informationsveranstaltung im Rathaus
über das Baugebiet „Gräbenen V“

20.2. Aus dem Studio SWR 4 „Musik aus dem Land“ klin-
gen Musikbeiträge der Jugendmusikschule

21.2. Aus dem Gemeinderat
-  Einwohnerfragestunde
-  Änderungsverfahren Bebauungsplan „Pfarrer-Eggart-

Straße/Blumenstraße“
-  Antrag der DEHOGA Ortsstelle Langenargen zur

Verkürzung der Wochenendsperrung des Ortszentrums,
erweiterte Nutzung der öffentlichen Parkplätze an den
Wochenendsperrungen 

-  Arbeitsvergaben für die Erschließungsstraße Gewerbe-
gebiet und Sanierung Schlosszufahrt

22.-25.2. Eine hochinteressante Podiumsdiskussion eröff-
net die Wanderausstellung des Regionalverbandes „Land-
schaftspark Bodensee-Oberschwaben“ im Rathaus 

25.2. Mit der kreativen Projektwoche „Künstler, Komponisten
und Erfinder“ schaffen sich die Schüler der 1.+2. Klassen
der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule eine neue Welt

26.2. Die 4. Kinderheilkundetagung findet im Schloss
Montfort statt 

4.3. Beim gut besuchten Informationsabend „Partnerschaft
mit Noli“ im Münzhof stellt die italienische Delegation
ihren Ort an der ligurischen Küste vor

Bürgermeister Müller begrüßt Bürgermeister-Stellvertreter
Peluffo (3.v.r.) mit seiner Abordnung aus Noli 

4.3. Alfons Göppinger wird in der Hauptversammlung des
Eisstockschützen e.V. wieder zum 1. Vorstand gewählt

6.+13.3. Die Ev. Kirchengemeinde begeht das Fest der
Konfirmation

22F E B R UA R
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6.3. Michael Gierer übernimmt den 1. Vorsitz des Kultur-
vereins

6.3. Die 34 JMS-Preisträger des Regionalwettbewerbs
2005 von „Jugend musiziert“ geben ein beeindruckendes
Konzert im Münzhof

Franz-Bernhard Bühler, Direktor der Sparkasse Bodensee,
überreicht an die Musiker mit der Höchstzahl von 25
Punkten einen Extra-Preis 

12.3. Mit der Performance „Klangzeichnen“ von Diether F.
Domes und Michael T. Otto präsentiert sich die Gemeinde
auf der IBO

13.3.-3.4. Ausstellung der Konstanzer Malerin Ellis ViLà in
der Produzentengalerie im Kavalierhaus

14.3. In der Hauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Langenargen-Oberdorf zeigt sich, dass die Wehr mit
72 Aktiven zwar unter der Sollstärke jedoch hervorragend
ausgebildet und bestens ausgerüstet ist

14.3. Der Technische Ausschuss tagt

14.3. Frank Zocholl wird bei der Hauptversammlung des
Jugendtreffs „Stellwerk“ wieder zum 1. Vorsitzenden
gewählt

16.3. Die DRK-Ortsgruppe Langenargen kann sich dank
großzügiger Spenden einheimischer Betriebe und des
DRK-Ortsvereins Friedrichshafen ein gebrauchtes Fahr-
zeug anschaffen

(v.l.n.r.: Richard Freudenreich, Zugführer Jens Kramer,
Zugführerin Beate Fuchs, Bürgermeister Rolf Müller,
Gottfried Dreher und Ulrike Maier)

16.3. Die Bücherei lädt die Bonner Literaturwissen-
schaftlerin Dr. Doris Maurer zur Vorstellung ihrer
Buchneuerscheinung „Literarischer Frühling“ zu einem
Vortrag ins Kavalierhaus ein 

17.3. Die Mitglieder des SPD-Ortsvereins Langenargen
bestätigen einstimmig Holger Maas als 1. Vorsitzenden
wieder 

18.3. Josef Sackenheim wird von den Mitgliedern des
Akkordeon-Clubs Junge Oldies wieder zum 1. Vor-
sitzenden gewählt

18.-20.3. 14 Langenargener Musikschüler schneiden beim
Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ hervorragend ab;
das Saxophonquartett (Martin Teich, Felix Roßknecht,
Verena Stützle, Petra Bernhard) erhält einen 1. Preis und
qualifiziert sich für den Bundeswettbewerb

19.3. Traditioneller Familienabend beim Angelsportverein

19.3. In der Generalversammlung des Soldatenvereins
Oberdorf wird Karl Kraus in seinem Amt bestätigt

20.3. Das Museum eröffnet im Schloss Montfort die
Sommerausstellung „Rudolf Großmann 1882 -1941“ zu
Ehren von Hans Purrmanns 125. Geburtstag

Prof. Hindelang (l.) im Gespräch mit Festredner
Comendadore Joachim Burmeister, Direktor der Villa
Romana, Florenz

20.3. Als tiefes Erlebnis klingt die betörende Marienklage
„Stabat Mater“ von Giovanni Battista Pergolesi in der St.
Martin-Kirche

20.3. Beim Palmsonntag-Festgottesdienst weiht Pfarrer
Brencher die vielen Palmen am Rathausbrunnen, der wie-
derum von der Frauengruppe österlich geschmückt war

21.3. Aus dem Gemeinderat
- Entscheidung über den Haushaltsplan und Haushalts-

satzung 2005 sowie über die Wirtschaftspläne 2005
- Beschaffung eines Gerätewagen-Transporters (GW-T)

für die Freiwillige Feuerwehr Langenargen
- Bauvoranfrage zum Abbruch des bestehenden

Betriebsgebäudes und zur Erstellung eines Wohn- und
Geschäftshauses, Eisenbahnstraße 27, Flst. Nr. 1399/1,
1396/2 und 1396/3

- Berichte über Partnerschaft mit Bois-le-Roi, Jugendange-
legenheiten, Bücherei und Veranstaltungen im Münzhof

- Übertragung der Haushaltsreste nach 2006

21.3. Mehr als 53.000 Medien wurden 2004 in der Münz-
hof-Bücherei ausgeliehen, rd. 8 % mehr als im Vorjahr

21.3. Im Jahr 2004 besuchen 14.787 Gäste 142 Veranstal-
tungen im Münzhof

21.3. Die Schwimmhalle ist geschlossen
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21.3. Mit Hochdruck laufen die Bauarbeiten am Regen-
wasserkanal Ost

28.3./3.4. Die Kirchengemeinden St. Wendelin und St.
Martin begehen das Fest der Ersten Hl. Kommunion

30.+31.3. Französische Premiere des von Künstlern aus
Langenargen und Bois-le-Roi entwickelten deutsch-fran-
zösische Kindermusicals „Ein Floh in geheimer Mission“
in Bois-le-Roi

1.4. Frank Jost beginnt als neuer Amtsleiter für Tourismus,
Kultur und Marketing in der Touristinfo

1.4. Andreas Grunert zieht als 17. Stipendiat in das
gemeindeeigene Atelier im Kavalierhaus ein

2.+3.4. Mit dem deutsch-französischen Kindermusical im
Münzhof „Pigeon Vole - Ein kleiner Floh in geheimer
Mission“ singen, musizieren und tanzen sich die kleinen
Akteure in die Herzen der Zuschauer 

8.4. Der neue alte Vorsitzende des Tennisclubs Langen-
argen heißt Hans Kretschmer

9.4. Zum 10. Mal treffen sich Seniorinnen und Senioren aus
dem Ortsteil Bierkeller-Waldeck zum gemütlichen Kaffee-
Nachmittag im Schützenhaus

10.4. Museum und Bücherei laden zur Matinée mit der
bekannten Mundart-Dichterin Rosemarie Banholzer ein

10.4. Doppelausstellung Patricia Birkhold und Martin
Fausel in der Produzentengalerie im Kavalierhaus

10.4. Junge Musiker der JMS unter Leitung von Musik-
direktor Gerd Lanz spielen klassische Musik in der
Pfarrkirche St. Martin

12.4. Sieben Hochzeitspaare pflanzen am Verbindungsweg
Sportzentrum und Baugebiet Tuniswald ihre „Hochzeits-
bäume“

13.4. Als 1. Vorsitzender des Museumsvereins Langen-
argen wird Professor Eduard Hindelang in der 29. Haupt-
versammlung einstimmig wiedergewählt

15.4. An der Wald- und Seeputzete beteiligen sich neben
der Jägerschaft auch über 90 Schüler, u.a. 40 Kinder des
Kindergarten St. Elisabeth, sowie Mitarbeiter des Bauhofs

16.4. Mit neuzeitlichen Kompositionen beginnt die
Bürgerkapelle ihr traditionelles Frühjahrskonzert in der
Festhalle

16./17.4. Bürgermeister Müller und eine Delegation begei-
stern mit ihrer Präsentation im ligurischen Noli die Bürger
und sehen einer italienischen Partnerschaft mit Zuversicht
entgegen 

17.4. Beim Oberdorfer Kutschentag gehen 35 Gespanne an
den Start 

18.4. Aus dem Gemeinderat
- Bebauungsplanverfahren und Erlass der örtlichen

Bauvorschriften „Gräbenen V; 1. Bauabschnitt“
- Festlegung der Grundstücksverkaufspreise der

Gemeinde Langenargen im Baugebiet „Gräbenen V“
- Umbau und Erweiterung der Turn- und Festhalle

44A P R I L



8

19.4. Aus der Verbandsversammlung des Zweckverbandes
Abwasserreinigung Kressbronn a.B. – Langenargen
- Feststellung der Jahresrechnung 2004
- Sanierung der Faulbehälter 2004/2005, Vergabebe-

schlüsse über Gasbehältersanierung
- Umbau der Brauchwasseranlage, Vergabebeschluss
- Umbau der Filteranlage mit Austausch des Filter-

materials, Vergabebeschlüsse
- Ausschreibungsverfahren für die thermische Klär-

schlammentsorgung
- Ermächtigung der Verbandsverwaltung zur Kredit-

aufnahme im Jahr 2005 

20.4. Bürgermeister Rolf Müller und Jugendbeauftragte
Gisela Sterk laden alle Langenargener Jugendlichen zum
Gesprächsabend ein

22.4. Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Ober-
dorf stellen die in ihrem Projekt gefertigten „Vogel-
scheuchen für Oberdorf“ vor 

22.4. Der gesamte Zunftrat der Narrenzunft d’Damm-
glonker wird wiedergewählt und Barney Hildebrandt
bleibt Zunftmeister

22.4. Zum 1. Vorsitzenden wählen die Mitglieder des
Windsurfclubs Edgar Pongratz wieder

24.4. Das Museum lädt zu einem ungewöhnlichen Hör-
und Seherlebnis „Das Schwäbische Orgel-Spruch-
Konzert“ in die Pfarrkirche St. Martin ein 

25.4. Aus dem Stiftungsrat Hospital „Zum Hl. Geist“
- Einführung u. Verpflichtung d. Mitglieder des Stiftungsrats
- Regelung der Stellvertretung des Vorsitzenden und der

Stiftungsräte
- Feststellung der Jahresrechnung 2003
- Wirtschaftsplan 2005
- Bericht des Heimleiters

27.4. Eine tolle Vorstellung im Münzhof geben Kinder und
Jugendliche mit d. Musical der JMS „Das Hexenschwein“

28.4. Zum „Welttag des Buches“ liest Almuth Grytzmann-
Meister im Kavalierhaus „Die Betrogene“ nach Thomas
Mann

28.4. Olaf Nickel wird bei der Hauptversammlung des fams
Fördervereins Maulbertsch Schule wieder zum 1.
Vorsitzenden gewählt 

29.4. Festakt zur Verleihung des Bundesverdienstkreuzes
am Bande an Hans-Joachim Kurz im Schloss Montfort 

Regierungsdirektor Kruschwitz (l.) überreicht die Aus-
zeichnung an Hans-Joachim Kurz (r.)

30.4. Beim Inline-Event des Jugendtreffs „Stellwerk“ zei-
gen Routiniers auf der Skateanlage waghalsige Stunts

Die Kinder vom Kindergarten Bierkeller-Waldeck erleben
eine wunderschöne Waldwoche im Tuniswald

1.5. Der 20. Maibaum wird
von Mitgliedern des
Fanfarenzuges „König
Wilhelm“ und erstmals vom
Gemeindebauhof auf dem
Uhlandplatz aufgestellt

1.5. Der erste renovierte Kran wird feierlich von Bürger-
meister Rolf Müller und seiner Gattin in Betrieb genommen

4.5. Bürgermeister Rolf Müller überreicht beim Empfang
im Rathaus an 22 Blutspender die DRK-Auszeichnungen

Die höchste Ehrung erhält für 75-maliges Blutspenden
Siegfried Schwarz (2.v.r.) 

4.5. Langenargen ist beim Internationalen Bodensee-
festival mit „Die Jüdin von Toledo“ - Spanische und Sepha-
rische Musik des Mittelalters - im Schloss Montfort dabei

5.-7.5. Beim 24. Montfort-Cup segelt die Jugendcrew des
Yacht-Clubs Langenargen auf der „Maria Viktoria“ hauch-
dünn hinter der „Alegro“ ins Ziel

7.5. Der Flohmarkt im „Städtle“ leidet unter dem schlechten
Wetter

8.5. Sigi Treuter und MaRo Siegl von der Produzenten-
galerie laden in ihr Kunst-Kauf-Haus im Kavalierhaus ein

55M A I
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9.5. Aus dem Technischen Ausschuss, u.a.
- Anlegung eines Beachvolleyballplatzes 

9.5. Aus dem Gemeinderat
- Änderung des Bebauungsplanes „Pfarrer-Eggart-

Straße/Blumenstraße“
- Beratung über das Baugesuch für das Dorfgemein-

schaftshaus Oberdorf
- Fassadensanierung Schloss Montfort, Bauabschnitt IIIb
- Sanierung des Brunnens in den Uferanlagen
- Sanierung der Hafenkräne

11.5. Das Deutsche Rote Kreuz Langenargen feiert Heike
Petersen (3.v.r.) als die 15.000 Spenderin seit 1960

11.5. Für die Gewinner des Blumenschmuck-Wettbewerbs
2004 gibt es in diesem Jahr Höchstpunktzahlen

11.5. In der außerordentlichen Hauptversammlung der
DLRG-Ortsgruppe Langenargen wird Dr. Gerhard Moll
zum neuen Vorsitzenden gewählt

11.-19.5. Die Nachwuchs-Saxophonisten der Jugendmusik-
schule Martin Teich, Petra Bernhard, Felix Roßknecht, und
Verena Stützle (v.l.n.r.)  gewinnen „mit hervorragendem
Erfolg“ den 1. Preis beim 42. Bundeswettbewerb „Jugend
musiziert“ in Nürnberg 

12.5. Die weltbeste Tischtennisshow ist zu Gast beim 
TV Langenargen und begeistert das Publikum 

12.-16.5. Hochkarätiges wird beim Match Race Germany
vor Langenargen geboten

Justizminister Goll staunt, wie gut Eberhard Magg (l.),
Rudi Magg (2.v.r.) und Yacht-Club Präsident Jens Krose (r.)
dieses international bedeutungsvolle Segel-Event organi-
sieren

13.5. Die Mitglieder des Handels- und Gewerbevereins
wählen Erwin Kaess wieder zum 1. Vorsitzenden 

13.-24.5. Die Konzertreise führt das Jugendblasorchester
als musikalischen Botschafter durch Griechenland

14.5. Die Badesaison beginnt im Strandbad

15.5. Vier Musikgruppen der JMS schneiden mit hervorra-
genden Wertungen beim Verbandsmusikfest in Kress-
bronn ab: 

von 100 Punkten erhalten
das Saxophonquartett 98,2, 
das Saxophontrio 93,5, das
Holzbläserquartett 90,5 und
das Blechbläserensemble 85
Punkte, die Bürgerkapelle
erreicht 86,7 Punkte

14./15.5. Beim 39. Internationalen A-Junioren-Fußball-
turnier im Sportzentrum geht der TSV Neu-Ulm als Sieger
gegen Rot/Weiss Lüdenscheid hervor 

18.5. In den Pfingstferien startet im Schlosspark „Flossi“
sein beliebtes Kinder-Ferienprogramm im Spielmobil

20.5. Die Freiwillige Feuerwehr Langenargen-Oberdorf
zeigt eine lobenswerte Hauptübung am anspruchsvollen
Objekt der Firma SE-Kunststoffverarbeitung

20.5. Der Fanfarenzug „König Wilhelm“ folgt der
Einladung der französischen Partnerstadt und gibt beim
Jahresfest „Fete de le Nature“ ein Konzert in Bois-le-Roi

28./29.5. Mehr als 50 auf Hochglanz polierte „Cobra“-
Rennwagen mit Straßenzulassung werden bei ihrem 
4. Treffen auf dem Marktplatz vom Publikum bestaunt 
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Bäckerei Metzler kommt unter die ersten 10 Betriebe, die
beim bundesweiten Unternehmenswettbewerb „Erfolgs-
faktor Familie 2005“ für ihre besonders kreative und fami-
lienfreundliche Personalpolitik ausgezeichnet werden

Bundeskanzler Gerhard Schröder gratuliert Regula und
Tobias Metzler in Berlin zur Auszeichnung

Manuela Rauch, Auszubildende bei Lacon Corporate Design
Management, erhält beim 47. Schülerwettbewerb des
Landtags Baden-Württemberg zur Förderung der politischen
Bildung mit ihrem Plakat zum Thema „Kinderfeindlichkeit“
unter 1244 eingesandten Entwürfen den 3. Preis 

Manuela Rauch und
Werner Maurer, bei
Lacon verantwort-
lich für
Projektmanagement
und Vertrieb, freuen
sich über den preis-
gekrönten
Plakatentwurf

Auf Einladung von Bürgermeisterin Dr. Nicole Delporte der
Partnerstadt Bois-le-Roi stellt Wolfgang Kallina im Salon
d’Arts Plastiques de Bois-le-Roi 2005 seine Acryltechniken aus

2.-5.6. Der Partnerschaftsverein fährt mit der „Big-Band
Langenargen“ und Mitgliedern des TVL 02 zum 70-jähri-
gen Jubiläum der Union Sportive Bois-le-Roi in die
Partnergemeinde

3.6. Vernissage der Ausstellung „Zwischen Laut und Licht“
der Kunstmalerin Dietlinde Stengelin im „Haus am
Gondelhafen“

Kunstmalerin Dietlinde
Stengelin und
Bürgermeister Müller vor
dem Bild „Margarete und
Sulamith“, welches die
Gemeinde erwirbt 

4.6. Jailhouse-Jazzmen-Dixieland-Band eröffnet die
Summer-Jam-Saison vor dem Münzhof 

4.6. Bei der 1. Europameisterschaft im Fischerstechen in
Lindau geht das Langenargener Team als Sieger hervor

10.6. Die erfolgreichen Langenargener Sommerkonzerte
eröffnen die 34. Konzertreihe mit den Wiener Instrumen-
talsolisten im Schloss Montfort

12.6. Die IG Bierkeller-Waldeck lädt zum traditionellen
Straßenfest ein 

17.6.-21.7. Interessante „Fund-Stücke“ – Objekte aus
Strandgut – stellt Renate Wassermann im Rathaus aus

18.6. Frederik Karr, der seine Ausbildung im elterlichen
Betrieb im Hotel-Restaurant Adler absolviert, wird im
Wettbewerb um den Rudolf-Achenbach-Preis im April zum
besten Nachwuchskoch Baden-Württembergs Sieger,
womit er sich zur Deutschen Jugendmeisterschaft qualifi-
ziert und in Frankfurt den 4. Platz belegt

20.6. Der Technische Ausschuss tagt

20.6. Aus dem Gemeinderat
- Einwohnerfragestunde
- Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 

„Vordere Malerecke“
- Vergabe von Sanierungsarbeiten der Umkleide- und

Sanitärbereiche in der Turn- und Festhalle
- Straßenplanung Rosenstraße und Mooser Weg
- Neufestsetzung des Regelelternbeitrages für den

Kindergarten Bierkeller-Waldeck auf 1.9.2005
- Ablösung von Erschließungsbeiträgen für den Ausbau

der Pfarrer-Eggart-Straße
- Jugendtreff Stellwerk

24.6. Ein Fest der Sinne im „Zauberwald“ erleben die
Kinder des Oberdorfer Kindergartens St. Theresia

24.6. Das Stadtparlament Arbon besucht seine Partner-
gemeinde Langenargen beim jährlichen Behördentreffen 

25.6. Eine Rallye durch die Gemeinde wird zur großen
Gaudi beim Sommerfest des Kath. Kindergarten St. Elisabeth

66J U N I
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27.6. Jugendliche und Senioren feiern das „1-jährige“ des
erfolgreichen Projekts „JA = Jung & Alt“ im Garten des
Hospitals zum hl. Geist

27.6. Eine große Delegation italienischer Kinder in
Begleitung der Eltern und des Bürgermeisters Ambrogio
Repetto aus Noli zeigen sich begeistert von LA

27.6. Der Stiftungsrat der „Franz-Josef-Krayer-Stiftung“
beschließt, mit 25.000 € Langenargener Organisationen
und Einrichtungen zu unterstützen

29.6. Durch 2 Entscheidungsspiele wurden die D-Junioren
des FV Langenargen Bezirksmeister

29.6.-2.7. Beim 22. Bodenseeforum – Langenargener
Symposion im Schloss Montfort referieren Experten über
aktuelle Themen wie Internationale humanitäre Hilfe und
interdisziplinäre Zusammenarbeit militärischer Sanitäts-
und ziviler Rettungsdienste; Demonstrations- und
Lehrübungen zeigen spektakuläre Aktionen

3.7. In unserer Schweizer Partnerstadt Arbon wird Martin
Klöti (FDP) zum Stadtammann ab 1.1.06 gewählt

4.7. Die Firma Krayer spendet 5.000 € für die Sanierung
des 2. Krans am Gondelhafenbecken

6.7. Die Schnuppertage in der Jugendmusikschule finden
großes Interesse

9.7. Einweihung des Spielplatzes im neuen Wohngebiet
Tuniswald

10.7. Die Bürgerkapelle gibt ihr Platzkonzert am Markt-
platz vor dem Rathaus

16./17.7. Der Kirchenchor St. Wendelin beginnt die Fest-
saison mit dem Dorffest in Oberdorf

17.7. Eine Gospel-Andacht in der St. Martin Kirche mit
einem stimmgewaltigen Walter Immanuel Emser begei-
stert die Zuhörer

18.7. Bei den Neuwahlen der CDU Langenargen wird
Bernd Kleiser wieder als Vorsitzender bestätigt

18.7. Der Technische Ausschuss tagt

23.7. Ein gelungenes Tastenkarussell führt die „Private
Musikschule Christa Amtmann“ mit ihren Jungakteuren
im Münzhof vor

24.7. Mit einem jubelnden Magnificat hat der Kirchenchor
St. Martin einen glänzenden Schlusspunkt unter sein
Kirchenkonzert gesetzt

27.7. Im Foyer des Rathauses werden eindrucksvolle
Arbeiten aus dem Aquarellmalkurs der VHS Bodensee-
kreis unter Leitung des Langenargener Künstlers Hans-
Peter Koschek gezeigt

29.7.-1.8. Das 30. Uferfest zeigt ein buntes Programm

31.7. Mit Fest-
gottesdienst, Umzug
und symbolischer
Schlüsselübergabe
durch Bürgermeister
Rolf Müller feiert die
Langenargener
Feuerwehr die
Weihe zweier neuer
Fahrzeuge

Janine Sauter ist für die Deutsche Nationalmannschaft im
Beachvolleyball nominiert

1.8. Bürgermeister Müller nimmt stolz die Ehrenfahne des
Europarates für die Aktivitäten der Gemeinde im Sinne der
europäischen Verständigung und Einheit von Edeltraud
Gatterer, Ehrenmitglied der Parlamentarischen Versamm-
lung des Europarates, entgegen (Bild s.Titelseite)

1.8. Ab heute lebt und arbeitet Monika Maurer-Morgen-
stern, die 17. Kunststipendiatin, 3 Monate im Kavalierhaus

1.8. Aus dem Gemeinderat
- Begründung einer italienischen Partnerschaft mit der

ligurischen Gemeinde Noli 
- Bau eines Dorfgemeinschaftshauses mit Feuerwehrtrakt

in Oberdorf

77J U L I
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- Einrichtung eines Bürgerbüros und Sanierung eines
Teilbereiches im Rathaus 

- Antrag der Antragsgemeinschaft Tettnanger Wald auf
Genehmigung des Abbaus von Kies auf der Gemarkung
Langenargen im Tettnanger Wald

- Bauvoranfrage Bauvorhaben Bleichweg/Mühlstraße
- Fassadensanierung Schloss Montfort, Bauabschnitt III b,

Arbeitsvergabe
- Erlass einer Rechtsverordnung über den Sonntags-

verkauf am 21.8.05

5.8. Im 2. „Kunst-Park am See“ an der Uferpromenade ist
die Landschaft mit den Augen der Künstler zu sehen

8.8. Fröhliche Senioren treffen sich beim SBS-Gartenfest

14.-19.8. Die Ferienspiele „MINI LA.“ öffnen ihre Pforten
in den Grünanlagen vor Schloss Montfort

Gruppenbild nach den Wahlen: (v.l.) Stadträte Julia Sauter
und Jonas Striegel, Teamleiterin Elvira Hassler, Moderator
Sacha Metzdorff, der gewählte MINI-LA-Bürgermeister
Zino Kathan, Teamleiterin Silke Widmann und Haupt-
amtsleiter Klaus-Peter Bitzer

17.8. Das festliche Kirchenkonzert in St. Martin mit
Startrompeter Bernhard Kratzer und Organist Paul Theis
wird zum musikalischen Hochgenuss

19.8. Oberdorf empfängt die 5. Etappe der Deutschland-
Tour mit attraktivem Rahmenprogramm

20./21.8. Der Handels-u.Gewerbeverein organisiert das
Marktfest im Städtle

23.8. Nach dem heftigen Hochwasser steigt der Wasser-
pegel der Argen in 4 Std. um 40 cm, große Treibholzfelder
schwimmen vor der Malerecke

26.8. Die 34. Langenargener Sommerkonzerte schließen
ihre erfolgreiche Saison mit dem Kubin-Quartett 

31.8. Das Strandbad zählt seinen 50.000 Besucher 

Mit dem neuen Langenargener Hauptsponsor aguti wollen
die ehemaligen „Hofbräu Radler“ - zu denen auch Stefan
Löffler gehört - unter „Team aguti“ den Sprung in die
internationale Spitze der Radrennprofis schaffen

Ein neues Edeka-Einzelhandelsgeschaft „nah & gut“ zieht
in das bisherige Fehl-Geschäft in die Bahnhofstraße ein

2.9. Museumsleiter Prof. Eduard Hindelang zeigt Landrat
Peter Schneider MdL (Vorstandsvorsitzender der OEW),
Prof. Dr. Utz Claassen (Vorstandstandschef der EnBW),
sowie oberschwäbischen Landräten die Schätze unseres
Museums 

3.9. Generalvikar Clemens Stroppel aus dem Bischöflichen
Ordinariat besucht das Feriendorf 

7.9. Landesumweltministerin Tanja Gönner informiert sich
über den Bodensee und macht Halt in Langenargen

8.9. Wirtschaftsminister Ernst Pfister (r.) mit Frau Doris
(2.v.li.) erkundigt per Rad mit Bürgermeister Müller die
Sonnenstube am Bodensee

99S E P T E M B E R
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10.9. Für beispielhaften
unternehmerischen und
gesellschaftlichen
Einsatz der aguti-
Produktentwicklung 
+ Design nehmen
Geschäftsführer 
Andreas Grieger und
Gattin die Trophäe für
den „Großen Preis 
des Mittelstandes“ 
entgegen

10.9. Die Jugendlichen zeigen stolz ihr selbst renoviertes
Stellwerk den zahlreichen Besuchern 

10./11.9. Bürgermeister Müller reist mit einer 30-köpfigen
Delegation nach Noli zur Teilnahme beim Partner-
schaftsbeschluss des nolesischen Gemeinderats

11.9. Der „Tag des offenen Denkmals“ führt „Auf den
Spuren der Franzosen“ durch die Gemeinde 

15./19.9. In der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule ist für 73
und in der Oberdorfer Schule für 7 Erstklässler Ein-
schulung 

17.9. Bei der 3. Serenade spielt die Bürgerkapelle mit der
Jugendmusikschule beliebte Filmmelodien auf dem
Münzhofvorplatz

17.9. Die 51. Freundschaftsregatta des Yacht-Clubs
Langenargen bringt etwa 200 Segler aus dem Dreiländer-
eck an den Start

18.9. Die Wahlbeteiligung in der Gemeinde bei der
Bundestagswahl beträgt 82,45 %

19.9. Der Technische Ausschuss tagt

26.9. Aus dem Gemeinderat
- Bebauungsplanverfahren „Gräbenen V“, Erlass der ört-

lichen Bauvorschriften, 1. Bauabschnitt
- Regenwassersammler „Langenargen-Ost“, Bau eines

Regenfilterbeckens, 3. Bauabschnitt
- Vorstellung des Erschließungsplanes für Baugebiet

„Gräbenen V“, 1. Bauabschnitt 
- Feststellung der Jahresrechnung 2004 der Gemeinde
- Anhörung zum Antrag auf Kiesabbau im Tettnanger Wald 
- Straßennamen für „Gräbenen V“ und das Gewerbe-

gebiet
- Arbeitsvergabe für Kanalsanierung im Ortsteil Oberdorf 
- Nachweis von Stellplätzen im Ortskernbereich bei

Einrichtung von Außenbewirtschaftungsflächen
- Beschaffung eines Fahrzeugs für den Kanalwart
- Schlussabrechnung für die Schlosszufahrt, sowie für

einen Teil der Erschließungsstraße im Gewerbegebiet
„Krumme Jauchert“

Die Gemeinde verfügt über eine eigene Ortsgeschichtliche
Fachbibliothek, ein Repertorium 

Bei der Übergabe (v.l.n.r.) Dr. Christoph Wocher,
Gemeindearchivar Andreas Fuchs, Bürgermeister Rolf
Müller, Prof. Dr. Wolfgang Fix

9.10. Ein prächtiges Bild bieten die Sternwallfahrer der
Seelsorgeeinheit „Seegemeinden“ an der Mariensäule, um
an das Gelübde von 1945 zu erinnern

11.10. In einer gemeinsamen Aktion wird an der fams eine
Kletterwand aufgebaut

12.10. Gisela Scherbarth wird 1. Vorsitzende des neu
gegründeten Partnerschaftsvereins Langenargen/Noli

12.10. Umweltministerin Tanja Gönner stellt das neue
Verbundforschungsprojekt „BodenseeOnline“ auf Schloss
Montfort vor

13.10. Annette Pfleiderer wird zur 1. Vorsitzenden von
Rumpelstilzchen e.V. gewählt 

15.10. Die Jugendfeuerwehren stellen ihre Schlagkräftig-
keit unter Beweis

O K T O B E R 1010
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16.10. Beim Matinee-Konzert im Münzhof zeigen die Jugend-
musikschüler ihr Können in der Klangwelt und im Gesang 

17.10. Bei den „Langenargener Wirtschaftsgesprächen“
auf Schloss Montfort spricht Prof. Dr. Utz Claassen (EnBW
AG) über „Wettbewerb und Innovation in der Energie-
wirtschaft“

24.10. Aus dem Gemeinderat u.a.
- Gewinnverwendung beim Wasserversorgungsbetrieb
- Kindergartenbedarfsplan/Kinderbetreuung
- Beteiligung an einer Hilfsaktion für Wiederaufbau-

projekte nach dem Seebeben
- Erwerb einer Plastik „Dammglonker“ von Roland Martin
- Konzept für eine einheitliche Wirtschaftsförderung im

Bodenseekreis
- Arbeitsvergaben für den Bau des Dorfgemeinschafts-

hauses mit Feuerwehrhaus in Oberdorf 
- Sanierung des Brunnens in den Uferanlagen 
- Endausbau der Pfarrer-Eggart-Straße 
- Vergabe von Bauleistungen zur Errichtung eines

Bürgerbüros im Rathaus

26.10. Aus dem Zweckverband Abwasserreinigung
Kressbronn a.B. – Langenargen u.a.
- Verbandshaushalt 2006 mit Investitionsprogramm 

2005-2006, Haushaltssatzung 2006
- Anschaffung einer Siloxan-Entfernungsanlage 2006

29.10. Der Eisstockschützenclub schafft den 5. Rang in der
2. Bundesliga und somit den Aufstieg in die 1. Liga

29.10. Nach 2-jährigem Beschnuppern besiegeln die
Gemeinden Langenargen und Noli ihre Partnerschaft bei
einem Festakt an der ligurischen Küste

v.l.n.r. Bürgermeister
Rolf Müller und
Ambrogio Repetto, 
die Vorsitzenden der
Partnerschaftsvereine
Gisela Scherbarth 
und Vanda Perata
beim Anschneiden 
der Torte

30.10. Im Münzhof erzählt die Bürgerkapelle ein bezau-
berndes Märchen mit Musik – eine Veranstaltung im
„Kulturherbst für junge Leute“

3.11. Oberdorfer Bürger erleben mit dem Spatenstich für
das Dorfgemeinschafts- und Feuerwehrhaus ein „histori-
sches Ereignis“ 

(v.l): Architekt Albrecht Hanser, Karl Kraus (Vorsitzender
des Fördervereins), Christoph Gierer (als Vertreter der
Jugend), Bürgermeister Rolf Müller, Herbert Braun
(Feuerwehrkommandant) und Josef Mehr (Zugführer der
Feuerwehr Oberdorf)

11.11. Fröhlich singend zieht der Zug der Laternen-Kinder
zu Ehren des Hl. Martins vom Kindergarten St. Elisabeth
zur St.Martin-Kirche 

12.11. Das Boxteam Langenargen ist Ausrichter der Halb-
finale der Württembergischen Meisterschaften Männer
und Frauen 

12.+13.11. Abordnungen der deutschen und französischen
Patenschafts-Kompanien nehmen an Totenehrungen an
den Ehrenmalen in Oberdorf und Langenargen teil

16.11. Der Tourismusbeirat tagt

18.11. Dieter Seebach übernimmt von Dr. Gustav Wagner
die Führung des Turnvereins 02 

21.11. Aus dem Gemeinderat
- Planung für die Sanierung und Erweiterung der Turn-

und Festhalle
- Arbeitsvergabe für den 3. Bauabschnitt „Regenwasser-

sammler „Langenargen-Ost“
- Sanierung des Brunnens in der Uferanlage
- Überprüfung und Neufestsetzung der Gewerbesteuer
- Feststellung der Jahresrechnungen 2004 des Wasser-

versorgungs-, des Abwasserbeseitigungs- sowie des
Fremdenverkehrsbetriebes

- Benennung von Vertretern aus dem Gemeinderat für den
Ausschuss des Partnerschaftsvereins Langenargen /Noli

25.11. Die Abteilung Tischtennis des TV 02 blickt beim
Galaabend im Münzhof auf 50 Jahre zurück

26.11. Beim traditionellen Adventskonzert der Jugend-
musikschule werden Förderpreise der Franz-Josef-Krayer-
Stiftung an erfolgreiche „Jugend-musiziert-Preisträger“
vergeben

26.11. Ernst Käppeler holt für die Eisstockschützen „Gold“
beim Einzelschießen in der Bundesliga Süd; Rafael Tomasi
bei den Youngsters „Silber“ und die Damen belegen Platz 6

29.11. Bürgermeister Müller informiert beim Empfang im
Münzhof die Neubürger über die Gemeinde

1111N OV E M B E R
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2.-4.12. Der Weihnachtsmarkt mit Engelpostamt, Blech-
bläserensemble der JMS und Bürgerkapelle erfreut die
Besucher

2.-4.12. In der Produzentengalerie zeigen die Macher ihre
„Dezember-Ausstellung“

5.12. Als älteste Einwohnerin feiert Luise Seubert ihren
101. Geburtstag

5.12. Seniorinnen und Senioren folgen den Einladungen
der Gemeinde, der Kirchengemeinden und der SBS zum
traditionellen adventlichen Nachmittag in den Münzhof

Seniorinnen singen für Senioren – die SBS-Lerchen mit
Musikdirektor Gerd Lanz

11.12. Mit ihrem traditionellen „Konzert zu Weihnachten“
im Münzhof stimmt der Männergesangverein "Frohsinn"
auf die festlichen Tage ein

12.12. Der Technische Ausschuss tagt

12.12. Aus dem Gemeinderat
- Einbringung des Haushaltsplanentwurfs und der

Entwürfe der Wirtschaftspläne für die
Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und den
Fremdenverkehrsbetrieb für das Haushaltsjahr 2006

- Überprüfung und Neufestsetzung der Abwasser-
gebühren

- Überprüfung der Jugendmusikschulgebühren
- Bericht über den Stand der Grundstücksverhandlungen

Mooser Weg sowie Anregungen
- Arbeitsvergaben für den Bau des Dorfgemeinschafts-

hauses Oberdorf sowie für Straßen- und Tiefbauarbeiten
im Bereich Gräbenen V und Pfarrer-Eggart-Straße

- Situation im Stellwerk
- Darlehensaufnahme Abwasserbeseitigung

13.12. Ein ausgesprochenes heimatgeschichtliches Juwel
erwirbt die Gemeinde für ihr Archiv: ein Faksimile der
ältesten Schenkungsurkunde von 793

16.12. Minister a.D. Ulrich Müller, MdL, übernimmt das
Amt des 1. Vorsitzenden des „Vereins der Freunde des
Instituts für Seenforschung und des Bodensees e.V.“

18.12. Außergewöhnlicher Andrang bei den Advent-
Serenaden der Langenargener Sommerkonzerte im Schloss
Montfort

26.12. Festgottesdienst mit der Bürgerkapelle in der St.
Martin-Kirche

1212D E Z E M B E R

Die Franz-Josef-Krayer-Stiftung zeichnete 2005 nachstehende
Preisträger mit Förderpreisen aus. Zuwendungen erhielten in
den Kategorien 
MUSIKALISCH BEGABTE:

Wettbewerb „Jugend musiziert“ - 
Regionalwettbewerb
1. Preis Gesang-Solo:
Sebastian Hambsch und Hannah Paul
1. Preis Saxophontrio:
Amelie Dehus, Alexandra Kleinhans, Carmen Reiss
2. Preis Blockflötenduo:
Seamus Laruelle, Elena Heine
2. Preis Blockflötenduo:
Sophia Tenbrock und Selina Oetter
2. Preis Klarinettentrio:
Jasmin Janisch, Christina Mandalka, Carmen Breyer
2. Preis Blechbläserquintett: 
Florian Knierim, Claudius Bernhard, Stefan Strodel, Falk
Smolnik und Michael Brendle
2. Preis Klarinettenquartett:
Denise Gumbel, Natalie Bernhard, Luise Welte und Kathrin
Biessenberger

- Landeswettbewerb
Mit gutem Erfolg teilgenommen: 
Trompetenquintett:
Fabian Grözinger, Benedikt Hartung, Tassilo Karge, Florian
Knierim und Paul Oesterlein
3. Preis Holzbläserquintett:
Sabrina Breyer, Domenika Kiefer, Verena König, Ina Heilig,
Philomena Welte

- Bundeswettbewerb
1. Preis Saxophonquartett: 
Martin Teich, Verena Stützle, Petra Bernhard u. Felix Roßknecht

Wertungsspiel des Musikvereins Kressbronn
Prädikat: Mit sehr gutem Erfolg teilgenommen
85 Punkte Florian Knierim, Claudius Bernhard, Samuel Hartung,
Falk Smolnik, Michael Brendle
Prädikat: Mit hervorragendem Erfolg teilgenommen
90,5 Punkte Sabrina Breyer, Domenika Kiefer, Verena König,
Philomena Welte, Ina Heilig
93,5 Punkte Amelie Dehus, Alexandra Kleinhans, Carmen Reiss
98,2 Punkte Martin Teich, Verena Stützle, Petra Bernhard, Felix
Rossknecht

SPORTLICHE LEISTUNGEN:
Stefan Löffler
Er überquerte bei insgesamt 7 Straßen-Radrennen als Erster die
Ziellinie, u.a. bei der 2. Etappe Radrennen Stuttgart - Straßburg
- Stuttgart, in der Bundesliga in Kolbitz, beim Kriterium in
Meckenbeuren und erreichte hervorragende Platzierungen auf
der Bahn, u. a. 3. Platz bei der 4-Bahnen-Tournee, 4. Platz bei
den Deutschen Meisterschaften Madison, 5. Platz bei den
Europameisterschaften Madison, 8. Platz beim 6-Tage-Rennen in
Stuttgart.

Janine Sauter
Sie hat nach mehreren Einladungen zu Sichtungsturnieren und
hervorragenden Platzierungen u. a. bei den Deutschen Meister-
schaften, den Sprung in die Beachvolleyball-Jugend-National-
mannschaft geschafft.
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��F I N A N Z I E L L E  S I T UAT I O N  D E R G E M E I N D E

Der Rechnungsabschluss 2004 brachte im Verwaltungs-
haushalt einen Überschuss in Höhe von 1.145.000,- €. Da
ordentliche Tilgungen in Höhe von 254.000,- € anfielen, wurde
die Mindestzuführung an den Vermögenshaushalt um 890.000,- €
überschritten. Der Haushaltsplan 2004 sah für den Verwal-
tungshaushalt fehlende Mittel in Höhe von 280.000,- € vor. Die
tatsächliche Zuführungsrate verbesserte  sich somit um
1.425.000,- €. Diese deutliche Verbesserung kam durch eine um
1,7 Mio. € höhere Gewerbesteuer zustande. Für das Jahr 2005
sah der Verwaltungshaushalt einen Überschuss in Höhe der
Tilgungsausgaben im Vermögenshaushalt vor. Aufgrund von
einer nochmaligen Steigerung der Rekordgewerbesteuer wird
dieses Ergebnis jedoch tatsächlich um 1,3 Mio. € besser ausfal-
len.
Die Jahre 2006 und 2007 werden sich infolge der hohen
Gewerbesteuereinnahmen in den Jahren 2004 und 2005 wieder
deutlich schwieriger gestalten. Der Grund liegt in höheren
Umlagen und geringeren Schlüsselzuweisungen. Im Jahr 2006
wird im Verwaltungshaushalt unter Berücksichtigung der
Tilgungsausgaben im Vermögenshaushalt eine Lücke in Höhe
von 850.000 € entstehen. Diese fehlenden Mittel können jedoch
aus der für diesen Zweck vorsorglich angelegten Allgemeinen
Rücklage entnommen werden.
Die Entwicklung der Überschüsse des Verwaltungshaushalts
zeigt folgendes Schaubild auf:

Explosionsartig entwickelten sich in den letzten Jahren die
Gewerbesteuereinnahmen. Sie sind maßgeblich dafür verant-
wortlich, dass in den Jahren 2004 und 2005 hervorragende
Ergebnisse erzielt und entsprechende Rücklagen angesammelt
werden konnten.

Es wurden folgende Gewerbesteuereinnahmen erzielt:
2001 849.544,- € 2004  2.539.113,- €
2002 922.695,- € 2005 voraussichtlich 3.700.000,- €
2003 1.185.144,- € 2006 Plan 1.800.000,- €

Die hohen Gewerbesteuereinnahmen aus dem Jahre 2004 führ-
ten dazu, dass die Gemeinde Langenargen derzeit mit ihrer
Steuerkraftsumme pro Einwohner an 5. Stelle im Landkreis
liegt.

Aufgrund der anhaltenden hohen Arbeitslosenzahlen stagniert
der Einkommenssteueranteil weiterhin. Er wird im Jahr 2006
2.410.000,- € betragen und damit infolge einer verbesserten
Lohnsteuerstatistik für Langenargen um ca. 106.000,- € höher
als im Vorjahr liegen. Seit dem Jahr 2001 sinken die
Schlüsselzuweisungen stetig. Sie entwickeln sich wie folgt: 

2001 1.536.164,- € 2004 1.271.461,- €
2002 1.511.108,- € 2005 Plan 1.193.000,- €
2003  1.272.044,- € 2006 Plan     871.000,- €

Die von der Gemeinde zu bezahlenden Umlagen belasten die
Ausgabeseite des Verwaltungshaushaltes sehr stark.

Die Finanzausgleichsumlage an das Land entwickelte sich wie folgt:
2001 1.063.411,- € 2004 1.079.601,- €
2002 1.120.640,- € 2005 Plan 1.147.000,- €
2003  1.071.631,- € 2006 Plan 1.389.000,- €

Die größten Ausgabesteigerungen hatten in den letzten Jahren
die Kreisumlagen zu verzeichnen. 
2001 1.363.018,- € 2004  1.521.926,- €
2002 1.436.371,- € 2005 Plan 1.582.400,- €
2003  1.413.084,- € 2006 Plan  1.867.000,- €

Der Haushaltsplanentwurf 2006 enthält Personalausgaben in
Höhe von 2.227.600,- €. Dies bedeutet gegenüber dem Vorjahr
eine Steigerung um ca. 46.100,- € bzw. 2,1 %. Ursächlich für
diese Steigerung sind höhere Personalausgaben für die Ganz-
tagesbetreuung in den Kindergärten und Personalausgaben für
das Schloss Montfort, das erstmals planmäßig im Gemeinde-
haushalt geführt wird. Pro Einwohner muss die Gemeinde
Langenargen im Haushaltsjahr 2006 293,45 € (Vorjahr 291,60 €)
an Personalausgaben aufbringen. Alle kreisangehörigen
Gemeinden gaben im Jahr 2003 ca. 395,- € je Einwohner aus.
Damit liegen die Personalausgaben der Gemeinde Langen-
argen weiterhin deutlich unter dem Landesdurchschnitt. 

Der Vermögenshaushalt (Investitionen und Kredite) hat im
Haushaltsplanentwurf für das Jahr 2006 ein Volumen in Höhe
von 3.375.000,- €. Es steigert sich gegenüber dem Vorjahr um
2.587.000,- € = 237,8 %. Die größte Einnahmenposition neben
der Rücklagenentnahme in Höhe von 860.000,- € sind die
Grundstückserlöse mit 1.724.000,- €. Dem stehen auf der
Ausgabenseite für den Grundstückserwerb 658.000,- € gegenü-
ber. Weiter müssen im Vermögenshaushalt 850.000,- € zur
Finanzierung des Verwaltungshaushalts aufgebracht werden.
Als größere Investitionen im Vermögenshaushalt 2006 sind das
Dorfgemeinschaftshaus mit Feuerwehrgebäude Oberdorf mit
1,1 Mio. €, die Sanierung der Außenfassade Schloss Montfort
mit 350.000,- €, der Anbau an das Feuerwehrhaus Langenargen
mit 60.000,- € und die weitere Finanzierung des Bürgeramtes
mit 30.000,- € zu nennen. 
Erfreulich ist, dass der Vermögenshaushalt 2006 schon im dritten
Jahr zu seiner Finanzierung keine Kreditaufnahmen benötigt. 
Der Schuldenstand hat zum Jahresende 2005 folgenden Stand:
Schulden der Gemeinde 2.144.569,00 € (286,67 €)
Schulden der Eigenbetriebe 3.230.975,00 € (431,89 €)

Der landesdurchschnittliche Schuldenstand der vergleichbaren
Gemeinden (ohne Eigenbetriebe) lag am 31.12.2004 bei 396,- €
pro Einwohner.
Sehr erfreulich ist, dass der Gemeinderat auf 01.01.2006 keine
Steigerung der Gebührensätze vorgenommen hat. Infolge eines
früheren Beschlusses steigern sich nur sehr geringfügig auf
01.09.2006 die Kindergartengebühren. Die Abwassergebühr,
die seit dem 01.01.1998 stabil war, wird auf 01.01.2006 um 14
Cent gesenkt. Die Wasserzinsen sind gegenüber den Jahren
2001 bis 2004 im Jahre 2006 unverändert. Für das Jahr 2005
wurde der Wasserzins rückwirkend gesenkt und damit vorge-
tragene Überschüsse dem Bürger zurückgegeben. Die Grund-
steuerhebesätze sind gleich wie im Jahre 2005. Der
Gewerbesteuerhebesatz wurde um ca. 3 % infolge neuer
Ausgleichstockrichtlinien angehoben. Die Steuer- und Abgabe-
sätze sind auch im Jahre 2006 weiterhin deutlich unter dem
Landesdurchschnitt. 
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��S TAT I S T I S C H E  Z A H L E N

Jahr
Gemeinde- Technischer Verwaltungs- Marketingaussch./

rat Ausschuss Ausschuss Tourismusbeirat

Sitz- Sitz- Sitz- Sitz-
ungen Punkte ungen Punkte ungen Punkte ungen Punkte

2003 11 149 6 34 – – 2 12

2004 13 137 7 65 – – 2 8

2005 11 124 9 35 1 12 2 15

G E M E I N D E R AT

E I N W O H N E R M E L D E A M T

Einwohnerzahl Ortsteil: 2002 2003 2004 2005

Langenargen 5759 5848 5918 5997

Bierkeller-Waldeck 608 604 591 629

Oberdorf 758 786 816 812

gesamt 7125 7238 7325 7438

Berechnung des Rechenzentrums, Stand 30.6.

A M T  F Ü R  Ö F F E N T L I C H E  O R D N U N G

2002 2003 2004 2005

Ausweise und Pässe
wurden ausgestellt 1265 946 989 1008

Anträge im
Rentenwesen

101 119 109 112

A M T  F Ü R  Ö F F E N T L I C H E  O R D N U N G

2002 2003 2004 2005

Geburten im
Gemeindegebiet 2 1 1 0

Sterbefälle 40 51 35 52

Eheschließungen 38 37 56 42

bei anderen
Standesämtern

beurkundete
Geburten 58 78 58 64

beurkundete
Sterbefälle 33 29 34 31

beurkundete
Eheschließungen 10 27 15 21

O R T S BAUA M T

Es wurden folgende Baugesuche bearbeitet:
2002 2003 2004 2005

98 112 94 95

G R U N D -  U N D  H AU P T S C H U L E
Die Schülerzahlen haben sich wie folgt entwickelt:

2002 2003 2004 2005

381 389 382 392

A M T  F Ü R  T O U R I S M U S,  K U LT U R  U.  M A R K E T I N G

Die Übernachtungs- und Gästezahlen haben sich wie folgt ent-
wickelt (1. April – 31. Oktober):

2003 2004 2005

Übernachtungen 228.805 232.141 223.035
Gäste (Anreisen) 34.188 37.556 37.143
Verweildauer 6,7 Tage 6,2 Tage 6,0 Tage

B Ä D E R

Strandbad
2002 2003 2004 2005

Besucher 59.307 80.698 53.974 53.385,–

Einnahmen 172.382,– 92.750,– 61.366,– 59.195,–

Ausgaben 158.071,– 178.368,– 207.322,– 199.220,–
+ Kalk. Kosten 46.982,– 48.000,– 48.000,– 48.200,–

Betriebstage 128 121 121 128

Hallenbad 2002 2003 2004 2005

Besucher 2.400 2.250 3.000 3.300
ohne Schüler

V E RWA LT U N G S I N T E R N E R  B E R E I C H

Überraschend fand im Jahr 2005 die vorgezogene
Bundestagswahl statt. Da die Fristen für diese Wahl sehr
kurz gesetzt waren, musste das gesamte Rathaus-Team
intensiv an der Vorbereitung dieser Wahl arbeiten. Einmal
mehr konnten wir uns auf die freiwilligen ehrenamtlichen
Wahlhelfer in bewährter Weise verlassen. Die Wahlen ver-
liefen reibungslos.

„Full House“ war im Herbst 2005 aus der „Fabrik am See“
zu hören. Auch dank des „Jungunternehmermodells“ der
Gemeinde Langenargen, das einen Mietzuschuss für inno-
vative Existenzgründer gewährt, konnten sämtliche
Räumlichkeiten in der „Fabrik am See“ durch Wirt-
schaftsfirmen belegt werden und somit ein Beitrag zur
Erhaltung und Schaffung von Arbeitsplätzen in
Langenargen geleistet werden.

Im Juni 2005 wurde die PC-Hardware bei der Rathaus-
Verwaltung getauscht und durch neue Geräte ersetzt.
Somit befindet sich die Verwaltung wieder auf dem neu-
sten technischen Stand. Im Bereich des Einwohner-
meldeamts werden die Reisepässe und Personalausweise
nunmehr mittels eines speziellen Verfahrens elektronisch
beantragt. Zukünftig werden Reisepässe mit biometri-
schen Merkmalen ausgestattet.

Durch Elternzeit mussten bei der Verwaltung die Stellen
des Leiters des Amtes für Tourismus, Kultur und Marke-
ting (TKM) und der Büchereileitung neu besetzt werden.
Frank Jost wurde als Leiter des TKM und Ruth Schneider
als Leiterin der Bücherei eingestellt. Helga Motz ist seit
2005 aufgrund des Ruhestandes ihrer Vorgängerin für den
Gemeindevollzugsdienst tätig. 

B Ü R G E R M E I S T E R

Bürgermeister Rolf Müller wurde am 11. Oktober 1998 auf
8 Jahre wiedergewählt. Seine Amtszeit läuft vom
1. 1. 1999 bis 31. 12. 2006. 

Euro Euro Euro Euro
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��V E R A N S TA LT U N G E N  I N  L A N G E N A R G E N  2 0 0 6   (Stand 1.12.2005)

JANUAR
8.-29. Ausstellung Rosemarie Pohl, 

Susanne Müller & Georg Rabus
9. 14.30 Uhr Dreikönigsempfang der SBS Münzhof
9. Jahresempfang Schloss Montfort
13., 14., 20., Theater Oberdorf. Münzhof
21., 22. Ein „durchsichtiger“Schwindel,

20.00 Uhr (am 22. um 17 Uhr)
18. 20.00 Uhr Mike Jörg - „Wa(h)r was?“ Münzhof
20. 15.00 Uhr Lesezeit Bücherei
27. 20.00 Uhr Hexenball Münzhof
28. 18.00 Uhr Narrenbaumstellen Marktplatz
28. 20.00 Uhr Hexenparty Festhalle
28. 20.00 Uhr Senatorenball Schloss Montfort
29. 14.00 Uhr großer Narrensprung

FEBRUAR
1. 20.00 Uhr M.u.T. „Männer und Tenöre“ Münzhof
3. Jahreshauptversammlung FVL Tenne
4. 20.00 Uhr Jub.-Ball Schussengeister Festhalle
5.-26. Ausstellung Ulrike Albiez & Produzentengalerie

Monik Walter
6. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
15. 20.00 Uhr An Erminig, GOURLEN: Münzhof

bretonische Musik
17. 15.00 Uhr Lesezeit f. Kinder ab 4 J. Bücherei
18. 20.00 Uhr Pfälällerball Festhalle
23. 19.30 Uhr Rathaussturm Rathaus
23. 20.00 Uhr Zunftparty Festhalle
24. 14.00 Uhr Kinderumzug Uhlandplatz
24. 14.30 Uhr Kinderball Festhalle
28. 18.30 Uhr Fasnetsvergraben Marktplatz

MÄRZ
4. 19.00 Uhr Mitgliederversammlung ASV Münzhof
6. 20.00 Uhr VHS-Diavortrag: Münzhof

Unterwegs auf Mallorca
8. 20.00 Uhr Maulartkabarett: Münzhof

„Heimatland aber au!“

12.3.-2.4. Sonnhild Greve-Bullinger Produzentengalerie
15. 20.00 Uhr Blues Company Münzhof
17. 15.00 Uhr Lesezeit für Kinder ab 4 J. Bücherei
18. Hauptversamml. YCL Münzhof
25. 20.00 Uhr 1. Jahreskonzert d. BigBand LA Münzhof
26. 9-17 Uhr Oberdorfer Kutschenturnier Sportpl.Oberdorf
29. 20.00 Uhr „Das Leben ist eine herrliche Münzhof

Erfindung“
APRIL
2. 16.00 Uhr Kaffeehausmusik: „Lieder, Oper, Münzhof

Operette“ mit A.  Grözinger, E. 
Bücheler, I. Trost

3. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
5. 17.30 Uhr Kindermusical JMS-Schule Münzhof
8. 19.00 Uhr Familienabend ASV Münzhof
9.-30. Elke Bach & Bernd Zimmer Produzentengalerie
25. 16.00 Uhr „Kasperl u. der Wäschedieb“ Kavalierhaussaal
26. 20.00 Uhr Marcus Jeroch - Baustelle Wort Münzhof
29. Partnerschaftsfeier mit Noli Münzhof

MAI
6. Flohmarkt Städtle
6. 20.00 Uhr Theatergruppe Kehlen Münzhof
7.-29. Jürgen Weing Produzentengalerie
8. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
10. 12.30-19.30 Uhr  Blutspende Festhalle
13. 20.00 Uhr Frühjahrskonzert Festhalle
14. 16.00 Uhr Kaffeehausmusik: Münzhof

H. Schumacher & H. Bleckmann Münzhof
19. 20.00 Uhr Bodenseefestival 2006: Münzhof

„Zauberflöte pur - das ewige 
Theater zwischen Mann und Frau“

20. Jubiläum Jugendfeuerwehr
21. 17.00 Uhr Bodenseefestival 2006: Schloss Montfort

Gesprächskonzert mit Rebecca 
Maurer „Mozart auf Reisen“

Vorhaben der Gemeinde im vergangenen Jahr

Im vergangenen Jahr sind wir bei der Aufgabenerfüllung in der
Gemeinde einen weiteren Schritt vorwärts gekommen.

Es konnten nachstehende große Vorhaben begonnen, weiterge-
führt oder abgeschlossen werden:

- Einrichtung eines Bürgerbüros im Rathaus
- Bau eines Regenwasserkanals vom Mühlkanal zur Argen
- Erschließung des Gewerbegebiets
- Bau eines Dorfgemeinschaftshauses in Oberdorf
- Erschließung von Baugelände in „Tuniswald“
- Bau eines Spielplatzes im Ortsteil Bierkeller-Waldeck

- Sanierungsmaßnahmen Schloss Montfort
- Kauf eines Feuerwehrfahrzeugs (GWT)
- Beschaffung einer neuen Schulküche

Vorhaben, die für das kommende und die folgenden Jahre 
in Vorbereitung sind

- Erschließung von Baugelände in „Gräbenen V“
- Sanierung der Turn- und Festhalle 
- Sanierung des Brunnens in der Uferanlage
- Anschluss des Ortsteils Hungerberg an den

Regenwasserkanal
- Kauf einer Plastik „Dammglonker“

��Ü B E R S I C H T

W I C H T I G E  Z U S C H Ü S S E  D E R  G E M E I N D E

– Katholischer Kindergarten Langenargen 246.000 €
– Evangelischer Kindergarten Langenargen 105.000 €
– Katholischer Kindergarten Oberdorf 77.000 €
– Rumpelstilzchen 46.000 €
– Nachbarschaftshilfe / Sozialstation 14.000 €
– DRK Langenargen / Friedrichshafen 1.240 €

„ H O S P I TA L Z U M H E I L I G E N G E I S T “

49 vollstationäre Pflegeplätze; 2 Kurzzeitpflegeplätze

Belegung: 32    Personen aus Langenargen
10    Personen aus Eriskirch bzw. Kressbronn
2    Personen aus dem Bodenseekreis
3    Personen aus Baden-Württemberg
2    Personen aus dem übrigen Deutschland
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��V E R A N S TA LT U N G E N   I N  L A N G E N A R G E N  2 0 0 6   (Stand 1.12.2005)

JUNI
1.-5. Match Race Germany Uferanlage
3.-4. 40. Internat. A-Junioren- Sportzentrum

Fußballturnier
4.-25. Ralf Bittner Produzentengalerie
6. 16.00 Uhr „Kasperl u. der Goldschatz“ Kavalierhaussaal
7. 20.00 Uhr „Vor dem Spiel ist nach dem Münzhof

Spiel“, Chawwerusch  Theater
9. 20.00 Uhr Langenargener Sommerkonzerte: Schloss Montfort

Ensemble Colore
10. 10.30 Uhr Summer-Jam: „Sabsmiles“ Münzhof Vorplatz
16. 20.00 Uhr Langenargener Sommerkonzerte: Schloss Montfort

„Mozart's Frauen“
16.+17. Kultur Pur Uferanlage
23. 20.00 Uhr Langenargener Sommerkonzerte: Schloss Montfort

„Smoking Chopin“
28. 20.00 Uhr Jazz'n Blues'n Boogie Woogie: Münzhof

The original contemporaries
30. 20.00 Uhr Langenargener Sommerkonzerte: Schloss Montfort

Mozart & die Volksmusik

JULI
5. 20.00 Uhr Danza Vita: Tanzstück mit Münzhof

14 Tänzern
7. 20.00 Uhr Langenargener Sommerkonzerte: Schloss Montfort

„Thinking about  Mozart“
8. 10.30 Uhr Summer-Jam: Münzhof Vorplatz

„The housrockin' nightcats“
12. 20.00 Uhr Zigeunerjazz: Haens'che Weiss Münzhof

& Vali Mayer
14. 20.00 Uhr Langenargener Sommerkonzerte: Schloss Montfort

Wiener Symphonia Schrammeln
15.-16. Dorffest in Oberdorf
21. 20.00 Uhr Langenargener Sommerkonzerte: Schloss Montfort

„Tango Si“
26. 20.00 Uhr Comedian Vince Ebert: Münzhof

„Physik ist Sexy“
28. 20.00 Uhr Langenargener Sommerkonzerte: Schloss Montfort

Merlin-Ensemble
29.-30. Mostfest in Oberdorf
30. Langenargener Sommerkonzerte St. Martin-Kirche

& Kirchenchor St. Martin: 
Festkonzert zum Mozartjahr 
& 35 J. Sommerkonzerte

AUGUST
4.-7. Uferfest Uferanlage
4. 20.00Uhr Langenargener Sommerkonzerte: Schloss Montfort

Salzburger Residenz-Solisten
6.-27. Holger Spiering Produzentengalerie
9. 20.00 Uhr B.B. & The Blues Shacks Münzhof
11. 20.00 Uhr Langenargener Sommerkonzerte: Schloss Montfort

Klavierabend Boris Spasski
13. 20.00 Uhr Gospelkonzert Münzhof
16. 20.00 Uhr Uli Masuth: Münzhof

„Glaube-Hoffnung-Triebe“
18. 20.00 Uhr Langenargener Sommerkonzerte: Schloss Montfort

Mozart-Quartett & Harald  Nerat
18.-20. Willis Hoffest in Oberdorf
25. 20.00 Uhr Langenargener Sommerkonzerte: Schloss Montfort

Amati-Quartett

SEPTEMBER 
1. 20.00 Uhr Langenargener Sommerkonzerte: Schloss Montfort

Brecht-Weill-Kreisler-Abend
2. 10.30 Uhr Summer-Jam: BigBand Combo LA Münzhof Vorplatz
3.-24. Bonner Produzentinnengalerie Produzentengalerie
6. 20.00 Uhr Martin Schmitt Münzhof
20. 20.00 Uhr Jess Jochimsen Münzhof

OKTOBER
1.-22. Renate Reichle Produzentengalerie
4. 20.00 Uhr Frankfurt Jazz Trio Münzhof
8. 16.00 Uhr Kaffeehausmusik: Münzhof

Ensemble tse:fyr

9. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
17. 16.00 Uhr „Das Kasperl hat Geburtstag“ Kavalierhaussaal
18. 20.00 Uhr Klapp-Theater-Figuren-Musik- Münzhof

Kabarett für Erwachsene
19. 15.00 Uhr Kulturherbst für kleine Leute Münzhof
25. 20.00 Uhr Asamblea Mediterranea, Münzhof

sephardische Musik d.15.  Jhd.

NOVEMBER
4. 15-j. Jub. Partnerschaftsverein Münzhof 

Langenargen - Bois-le-Roi
6. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
8. 20.00 Uhr Ines Martinz „Kubakrise“ Münzhof
15. 20.00 Uhr Voice Affair Münzhof
29. 12.30-19.30 Uhr  DRK: Blutspende Festhalle

DEZEMBER
1.-3. Produzenten-Jahresausstellung Produzentengalerie
2. 19.00 Uhr Adventskonzert der JMS Festhalle
4. 14.30 Uhr Seniorenadventsnachmittag Münzhof
8.-10. Weihnachtsmarkt Marktplatz
10. Adventskonzert Langenargener Schloss Montfort

Sommerkonzerte
17. Adventskonzert des MGV Münzhof

April-Oktober, jeweils Dienstag, 10 Uhr, Münzhof,
Gästebegrüßung mit Tonbildschau
Regelmäßige Veranstaltungen, da unterschiedlicher Beginn,
Termine bitte anfragen
Mo 20.00 Uhr alle 14 Tage Diavorträge im Kavalierhaus
Mi 10.00 Uhr Führung, Museum Langenargen
Mi 20.30 Uhr Tanzabend, Terrasse Schloss Montfort
Do 09.45 Uhr „Viertel vor Zehn in St. Martin“,  Kirchenführung

und Orgelkonzert
Do 20.00 Uhr alle 14 Tage Film im Münzhof
Fr 10.30 Uhr Historischer Spaziergang, Treffpunkt Schloss

Montfort
Sa. + So. 20.00 Uhr (im Sept. 19.30 Uhr)

Promenadenkonzerte Konzertmuschel

- Änderungen vorbehalten -

A U S S T E L L U N G E N :

Museum Langenargen, Marktplatz 20
Kunst aus der Grafschaft Montfort 
und dem 1200-jährigen Langenargen
Gemälde, Plastiken, Münzen von der Romanik bis zur Gegenwart
Franz Anton Maulbertsch – Andreas Brugger – Karl Caspar –
Berthold Müller-Oerlinghausen – Jan Balet – Marcel Dornier –
Julius Herburger
Zweitgrößte öffentliche Purrmann-Sammlung Deutschlands

Sommerausstellung
9. April bis 15. Oktober 2006 
Franz Anton Maulbertsch und sein Kreis in Böhmen und Mähren
Täglich geöffnet außer Montag von 10-12 Uhr und 14-17 Uhr
jeden Mittwoch 10 Uhr Führung, für Gruppen nach Vereinbarung
Tel. 07543/3410 oder 07543/2200

Rathaus-Foyer, Obere Seestraße 1
Besichtigung jeweils Montag-Donnerstag 8-18 Uhr, 
Freitag 8-12 Uhr 
Bekanntgabe im „Montfort-Bote“ und in regionalen Zeitungen 




